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Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2022 
27. Mai 2022 / 18:00 Uhr / Mensa bei der Stadthalle Burglengenfeld 
 
  
 

Tagesordnung 
 
 

1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung 

2. Bericht des Ersten Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassiers 

4. Änderung des §7 zur Einberufung der Mitgliederversammlung 

5. Sonstiges (Wünsche, Anträge) 

 

Zu 4.: Antrag auf Ergänzung der Satzung im §7 Mitgliederversammlung (Änderung in rot und kursiv) 
 
2. 

c. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstandsvorsitzenden, bei dessen Verhinderung von dem stellvertretenden Vorsitzenden, bei 
dessen Verhinderung von einem anderen Mitglied des Vorstandes geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied anwesend, bestimmt die 
Versammlung den Leiter. 
Für die Dauer der Durchführung von Vorstandswahlen wählt die Mitgliederversammlung einen Wahlausschuss.  
Der Protokollführer wird vom Versammlungsleiter bestimmt. 
Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungsleiter, wenn ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder ein anderes 
Stimmrechtsverfahren verlangen. 
Vorstandswahlen erfolgen per Akklamation oder auf Antrag eines Mitgliedes durch schriftliche geheime Abstimmung. 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder, bei Änderung des 
Vereinszwecks und Auflösung des Vereins mindestens die Hälfte anwesend ist. 
Für den Fall der Beschlussunfähigkeit muss der Vorsitzende innerhalb von vier Wochen eine neue Mitgliederversammlung mit derselben 
Tagesordnung einberufen, die unabhängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist. Darauf ist in der Einladung 
hinzuweisen. 
Bei Beschlussunfähigkeit wegen zu geringer Anzahl stimmberechtigter Mitglieder für Neuwahlen der Vorstandschaft, kann die 
Mitgliederversammlung am gleichen Tag bereits erneut einberufen werden. Die Beschlussfähigkeit ist dann unabhängig von der Anzahl der 
Mitglieder. 
Jedes Mitglied hat eine Stimme. Stimmübertragungen sind nicht zulässig. 
Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Stimmenenthaltungen werden nicht mitgezählt. 
Für Satzungsänderungen ist eine ¾ Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen, für die Änderung des Vereinszwecks und die Auflösung 
des Vereins eine solche von 4/5 erforderlich. 
Die Mitglieder des Vorstandes werden einzeln gewählt, zuerst der Vorsitzende, dann der stellvertretende Vorsitzende und zuletzt die 
übrigen Mitglieder. 
 
Es gilt der Kandidat als gewählt, der mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat. Ist diese Stimmenzahl nicht 
erreicht worden, findet im zweiten Wahlgang eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten statt, die die meisten Stimmen erhalten 
haben. 
 
Bei Stimmengleichheit entscheidet der Versammlungsleiter durch Ziehung eines Loses. 
Das Versammlungsprotokoll ist von dem Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen. Es muss enthalten: 
- Ort und Zeit der Versammlung 
- Name des Versammlungsleiters und des Protokollführers 
- Zahl der erschienenen Mitglieder 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
- Die Tagesordnung 
- Die gestellten Anträge, das Abstimmungsergebnis (Zahl der Ja-Stimmen, Zahl der Nein-Stimmen, Enthaltungen, ungültigen Stimmen), 

die Art der Abstimmung 
- Satzungs- und Zweckänderungsanträge 
- Beschlüsse, die wörtlich aufzunehmen sind. 


